
Museumstag: Besondere Angebote winkenMuseumstag: Besondere Angebote winken
Köln. Am Pfingstsonntag

ist Internationaler Museums-
tag.Weltweit bieten die Muse-
en den Besuchern deshalb am
19. Mai besondere Einblicke.
In Köln haben sich 24 Insti-
tutionen zusammengeschlos-
sen, um dem Publikum mit
mehr als 100 Führungen, Ak-
tionen, Workshops und auch
zwei Online-Formaten ein ab-
wechslungsreiches Programm
für die ganze Familie anzubie-
ten. Inklusive und herkunfts-
sprachliche Angebote sollen
einem diversen Publikum ei-
nen Zugang zu den Museen
ermöglichen.
Interessierte können unter

museenkoeln.de/museumstag
aus dem Programm nach Ort,
Veranstaltungstyp und Uhrzeit

filtern, wobei die meisten An-
gebote kostenfrei sind.
Das Museum für Angewand-

te Kunst Köln und das Wallraf-
Richartz-Museum& Fondation
Corboud erheben allerdings
Eintritt für ihre aktuellen Son-
derausstellungen für Erwach-
sene. Der Zugang zumMuseum
Ludwig samt seiner Sonderaus-
stellungen wird gegen einen
ermäßigten Eintritt gewährt.
Das MAKK bietet von 10 bis

11 Uhr für Menschen mit Seh-
behinderung und ihre Beglei-
tung eine Führung mit Tastob-
jekten zum Thema „Bauhaus
zum Begreifen“ an. Unter dem
Titel „Der intensive Blick auf
die Kunst“ findet von 11 bis
12 Uhr im Wallraf-Richartz-
Museum & Fondation Corboud

eine deskriptive Online-Füh-
rung für Blinde und Sehbehin-
derte statt.
Von 15.30 bis 16.30 Uhr lädt

das Museum für Ostasiatische
Kunst Besucher wiederum dazu
ein, bei einer Führung in deut-
scher und ukrainischer Sprache
die schönsten Stücke aus der
Sammlung kennenzulernen.
Das Museum Schnütgen

richtet von 11 bis 17 Uhr eine
Wohlfühlzone ein und lädt zum
Auftanken in den Klostergarten
ein. Für Wissbegierige bietet
das Museum Führungen an und
für die Kinder unterschiedliche
Mitmachaktionen im Kloster-
garten.
Von 12 bis 13.30 Uhr bie-

tet das NS-Dokumentations-
zentrum die englischsprachi-

ge Führung „What happened
at the EL-DE-House?“. Näher
beleuchtet werden dabei die
besondere Geschichte des Ge-
bäudes und das Alltagsleben
in Köln in den Jahren 1933 bis
1945 während der Zeit des Na-
tionalsozialismus.
Die Performance „Stimmen“

vom Jungen Theater Köln für
Jugendliche ab zwölf Jahren
lässt von 14 bis 16 Uhr un-
terschiedliche Stimmen von
elf Frauen im Alter von zwölf
bis 40 Jahren von Dingen er-
zählen, die nie ein Ende zu
nehmen scheinen: Flucht, Ver-
treibung, Gewalt, Verlassen-
werden und -sein und nicht zu-
letzt der Krieg.
Vier Räume des Rauten-

strauch-Joest-Museums – Kul-

turen der Welt am Neumarkt
bilden den Rahmen für diese
vielschichtigen Erlebnisberich-
te. „Stimmen“ dramatisiert die
Erfahrungen von Flüchtlingen
aus der Ukraine und anderen
Teilen der Welt und vermittelt
die Träume von Jugendlichen,
ihre Wünsche, ihre Sorgen so-
wie ihre Hoffnungen.
„Immis und Einheimische im

römischen Köln“ lautet der Ti-
tel einer Führung von 16.30 bis
17.30 Uhr im Römisch-Germa-
nischen Museum. Aus vielen
Teilen der römischen Welt ka-
men Menschen nach Köln und
hinterließen hier ihre Spuren.
Andere wiederum lebten seit
Generationen vor Ort. Alle hat-
ten ihre Traditionen und Le-
bensweisen.
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Kölner Privatpersonen stellen jedes Jahr mehr als 30000 Knöllchen ausKVB-Haltestellen:KVB-Haltestellen:
3,2 Millionen für3,2 Millionen für
29 Anzeigetafeln29 Anzeigetafeln
VON AYHAN DEMIRCI

Köln. S-Bahnen, Regional-
bahnen, U-Bahnen und Bus-
se der KVB – an der Halte-
stelle Venloer Straße/Gürtel
in Ehrenfeld kommt alles zu-
sammen. Hinweistafeln, die
angeben, in wie viel Minu-
ten welche Linie kommt, sind
dort für die optimale Ori-
entierung besonders wert-
voll für Fahrgäste: Die gro-
ße Tafel an der Bahnbrücke
aber ist seit mehreren Jahren
defekt – graue Mattschei-
be, null Info. KVB-Spreche-
rin Gudrun Meyer: „Es wurde
festgestellt, dass der Anzei-
ger nicht mehr repariert wer-
den kann, da es keine Er-
satzteile für diesen Anzeiger
mehr gab.“

Im Rahmen eines neu auf-
gelegten Projektes plant die
KVB nun, diesen und 28 wei-
tere sogenannte „Großflä-
chenanzeiger“ komplett aus-
zutauschen – die Umsetzung
habe im April begonnen, so
Meyer. „Die Montage der Mo-
nitore beginnt in circa sechs
Monaten. Abgeschlossen
werden soll das Projekt Ende
2025.“ Die Kosten belaufen
sich auf 3,2 Millionen Euro.
Die neuen Anzeiger würden
im Grundlayout den Stadt-
bahn-Anzeigern ähneln – al-
so orange bzw. gelbe Schrift
auf schwarzem Grund.
Insgesamt verfügt die KVB

über 14 doppelseitige An-
zeiger (2,50 mal 1,25 Meter),
z.B. am Barbarossaplatz, in
Chorweiler, am Rudolfplatz,
am Sülzgürtel, am Wiener
Platz und am Zülpicher Platz.
Acht einseitige Großanzeiger
befinden sich beispielswei-
se an Dom/Hauptbahnhof,
Breslauer Platz, Mülheim,
Hansaring und Heumarkt.

Wir sindWir sind
Anzeigen-Anzeigen-
HauptmeisterHauptmeister
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Zustellung:
Zur Online-
Reklamation
den QR-Code
scannen
oder direkt zu:

www.bit.ly/edw-zustellung
oder per Mail an:
reklamation@rdw-koeln.de
Zustellung und private
(Klein-)Anzeigen:
(0 22 32) 94 52 00
privat@express-die-woche.de
Gewerbliche Anzeigen:
gewerblich@
express-die-woche.de
Die Redaktion:
EXPRESS – Die Woche
Amsterdamer Str. 192
50735 Köln / redaktion@
express-die-woche.de

Neue Kampagne setzt klares Zeichen

Mehr Schutz fürMehr Schutz für
Pänz im FreibadPänz im Freibad

Foto: Martina GoyertFoto: Martina Goyert
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So erreichen
Sie uns

Kinderleicht sparen:
bis zu
auf
MARKISEN/-TÜCHER

20% RABATT*

DIE JUBILÄUMSPREISE RUFEN!
SCHLAUE KÖPFE AUFGEPASST:

* gilt für ausgewählte
Markisen-Modelle und
-Tücher im Aktionszeitraum
vom 20.04. bis 15.06.2024vom 20.04. bis 15.06.2024

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · www.franz-aachen.com
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WIR FEIERN

MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTENBESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + TEXTILE KONFEKTION

ANZEIGE



EXPRESS – DIE WOCHEDie Woche
20. Woche - 17./18. Mai 2024

Sana Dreifaltigkeits-
Krankenhaus Köln

Zum Thema Kniegelenkersatz bieten wir
am 6. November 2024 einen weiteren Abend an.

Informationsabend

Moderner Hüftgelenkersatz -
Was gibt es Neues?
Mittwoch, 22. Mai 2024 - 17 Uhr bis 19 Uhr, Einlass ab 16.30 Uhr
Sana Dreifaltigkeits-Krankenhaus Köln, Konferenzraum im Erdgeschoss
Aachener Str. 445-449, 50933 Köln (Haltestelle Aachener Straße/Gürtel)

Dr. Stefan Höllriegl
Chefarzt

Um Anmeldung wird gebeten!
Der nebenstehende QR-Code führt Sie direkt zur
Veranstaltungsseite mit Anmeldemöglichkeit.

Oder wenden Sie sich an das Sekretariat der Klinik:
0221 94071-228, endoprothetikzentrum-koeln@sana.de

VON MARCEL SCHWAMBORN
Müngersdorf. Am 30. Mai

2024 steigt bereits die 30. Auf-
lage des großen Turniers für
mehr Weltoffenheit, Integrati-
on und Inklusion. Und zum Ju-
biläum können die Veranstalter
einige Rekordzahlen präsentie-
ren.
Es gehen 90 Teams an Fron-

leichnam auf den Stadion-
vorwiesen an den Start – 36
männliche, 30 weibliche, 18
Mixed-Truppen und sechs In-
klusions-Mannschaften. Die
Titelverteidiger „Buditeli“ bei
den Männern und „Scars &
Stripes“ bei den Frauen sind
ebenso dabei wie Neuling „Och

Jeck FC“ (mit Ex-Kapitän Jo-
nas Hector). 250 Turnierspie-
le müssen ausgetragen werden.
Und die Nachfrage ist weiter-
hin groß.
„Auf der Warteliste stehen

50 weitere Mannschaften. Wir
könnten auch noch die Jahn-
wiese mit bespielen, aber wir
sind mit unserer Organisation
am Limit“, sagte Initiator An-
dreas Stiene jetzt in der Stra-
ßenkicker-Base. Seine Vergan-
genheit legte den Grundstein
für das vielfältige Fußballtur-
nier.
„Als ich 18 war, habe ich ge-

merkt, dass ich schwul bin“,
blickte er noch einmal zurück.
Zu der Zeit war er bei der Po-

lizei in Essen beschäftigt und
kickte in der dortigen Auswahl.
„Ich musste permanent schau-
spielern und hatte Angst, dass
mich ein Kollege oder Mitspie-
ler irgendwo sieht.“
Mit 27 quittierte er deshalb

den Dienst, zog nach Köln,
spielte aber weiter leiden-
schaftlich gerne Fußball. In der
Zeitung entdeckte er 1992 eine
Anzeige: „Schwule Fußballer
gesucht“.

Stiene meldete sich und ge-
hörte zu den Gründern des
Cream-Teams Cologne. Die
Truppe wurde 1994 bei den Gay
Games im New Yorker Central
Park schwuler Fußball-Welt-
meister und trat dem SC Ja-

nus bei. „Was mich gestört hat,
war die Tatsache, dass bei un-
seren Spielen nur Menschen
aus der Community zugeschaut
haben.“ Dies war die Geburts-
stunde für den Come-Together-
Cup, ein Turnier für die kom-
plette Kölner Bevölkerung.
„Andreas Stiene hat dafür

gesorgt, dass das Turnier ein
großes Ereignis ist. Wir beim
DFB stehen auch für Vielfalt
und für Respekt“, sagte Ver-
bandspräsident Bernd Neuen-
dorf in einer Videobotschaft.
Ähnlich äußerte sich auch FC-
Präsident Werner Wolf. „Wir
stehen wie kein anderer Klub
für Vielfalt. Unsere FC-Stiftung
hat die Themen Bewegung und
Inklusion. Da passt dieser Cup
hervorragend rein.“
Der Come-Together-Cup ist

von Jahr zu Jahr gewachsen.
22000 Menschen besuchten
das Event imVorjahr. In diesem
Jahr träumt Veranstalter Se-
bastian Lange bei gutem Wet-
ter von 30000 Interessierten.
Geboten wird vor dem Rhei-
nenergie-Stadion genug. Um
8.30 Uhr starten die ersten
Spiele. Ab 12 Uhr beginnt das

bunte Rahmenprogramm mit
dem Boulevard der Vielfalt.
Für Musik sorgt die Kinder-

Rockband Pelemele. Nach dem
Auftritt der Pink Poms singt
Stephan Brings beim „Moment
of Silence“ die Hits „Liebe ge-
winnt“ und „Halleluja“. Das
Come-Together-Herz geht in
diesem Jahr an die Stattgarde
Colonia Ahoj, die auch direkt
einen Auftritt hinlegen wird.
Nach Knallblech und Julie Vo-
yage treten zum Höhepunkt
Cat Ballou bei freiem Eintritt
auf.
Erneut wird es auch den Pro-

mi-Spaß-Kick geben. Mit Haie-
Profi Moritz Müller, Comedi-
an Martin Klempnow („Dennis
aus Hürth“) sowie Ex-Spielerin
Sonja Fuss stehen schon eini-
ge Zusagen fest. Weitere hoch-
karätige Namen werden folgen.
Robby Hunke kommentiert
das nicht zu ernst zu sehen-
de Match. Bei den bisherigen
Turnieren wurden bereits über
350 000 Euro Spendengelder
gesammelt. Auch diesmal ge-
hen die Erlöse an die Aidshil-
fe und den queeren Jugendtreff
Anyway.

30 Jahre30 Jahre
Come-Together-CupCome-Together-Cup

Kicken für mehr Weltoffenheit, Integration und Inklusion
Beim Come-Together-Cup
stehen Vielfalt und Respekt
im Mittelpunkt.

Foto: Costa Belibasakis

Auf der Warteliste
stehen 50 Teams, die
mitmachen wollen.

Am 24. Juni 1995 erlebte ein besonderes Turnier in Köln
seine Premiere. Zehn Männerteams spielten vor knapp
1000 Menschen bei der Premiere des Come-Together-Cups
inMüngersdorf. Inzwischen ist aus dem Fußballfest der Viel-
falt ein großes Event geworden.

Wir bieten Ihnen
maßgeschneiderte
Lösungen für perfektes

CGT Colonia Gebäudetechnik GmbH
Bahnstr. 76
50858 Köln
T +49 (0) 2234 690 850-0
www.colonia-shk.koeln

Rabatt bis zu 70%
auf Gartenmöbel, Töpfe & BBQs

verkaufsoffen!

Vonwegen sicher: Anlage eines Rad-
streifens auf der Berrenrather Stra-
ße bringt auch Problememit sich

VON HANS-WILLI HERMANS
Klettenberg. Die Grün-

de sind vielfältig. Die meis-
ten Autofahrer fahren immer
noch zu schnell, außerdem
verschwand eine Ladezone
vor den Geschäften, sodass die
Lieferanten nun immer neben
dem Radstreifen halten müs-
sen. „Stürze sind hier fast an
der Tagesordnung“, schreibt
der Eigentümer eines Ladenlo-
kals auf der Berrenrather Stra-
ße, nahe am Sülzgürtel. Für ihn
hat sich die Lage seit der Mar-
kierung des Radstreifens zwi-
schen Gürtel und Neuenhöfer
Allee ganz und gar nicht ver-
bessert, das Gegenteil ist der
Fall. Er wünscht sich, dass die
Ladezone wieder eingerich-
tet wird, und dass verstärkt
Geschwindigkeitskontrollen
in diesem Abschnitt durchge-
führt werden, etwa mit Hilfe
von Blitzern.
Mit dieser Beschwerdewand-

te sich der Geschäftsmann an

die Stadt. Die Verwaltung ant-
wortete nun, dass Geschwin-
digkeitskontrollen nur an Un-
fallhäufungsstellen oder an
Streckenabschnitten durchge-
führt werden dürfen, auf denen
eine erhöhte Unfallgefahr an-
genommen werden kann. Nun
werde geprüft, ob die Berren-
rather Straße in Frage kommt.
„Aufgrund der Vielzahl der

derzeit eingehenden Hinweise
von Bürgerinnen und Bürgern,
den Bezirksvertretungen und
der Polizei“, so die Verwaltung,
werde diese Prüfung einige
Zeit in Anspruch nehmen. Eine
dauerhafte Überwachung der
einzelnen Straßenzüge könne
ohnehin nicht sichergestellt
werden. Auf das Thema einer
möglichen Rückkehr der Lade-
zone geht die Verwaltung erst
gar nicht ein. Immerhin sollen
die Hinweisschilder, die bei der
Einrichtung des Radstreifens
offensichtlich abmontiert wur-
den, bald wieder an Ort und
Stelle sein.

StürzeStürze
gibt esgibt es
hier fasthier fast
täglichtäglich

Zu Konflikten zwi-
schen Rad- und Au-
tofahrern kommt es
auf der Berrenrather
Straße trotz des
Radstreifens immer
noch Foto: Hermans

Subbelrather Str. 271 • 50825 Köln
0221-552003

leitner@bestattungshaussargkemp.net
24 Std. erreichbar

Wir helfen im Trauerfall

Innenstadt. In der Volksbüh-
ne am Rudolfplatz wird es po-
litisch: Mit „Der Unbeugsame
– Der Widerstand des Karl Küp-
per“ kommt ein Stück auf die
Bühne, das zwar in der ersten
Hälfte des vergangenen Jahr-
hunderts spielt, aber auch aktu-
elle politische Fragen aufgreift.
Der Kölner Sänger und Schau-
spieler Gerd Köster schlüpft für
das Stück erneut in die Rolle des

Büttenredners Karl Küpper, der
sich während des Dritten Rei-
ches gegen die Nationalsozi-
alisten stellte. Trotz Redever-
bot und Repressionen blieb der
Karnevalist unbeugsam und
setzte sich für seine Überzeu-
gungen ein. Das Stück von Re-
gisseur Stefan Harrmann und
Autor Tilman Strasser feierte
2022 Premiere. volksbuehne-
rudolfplatz.de (anm)

Wie geht esweitermit demHaus in
der Lindenburger Allee 15?
Lindenthal. Massiv, eini-

germaßen malerisch und ein
wenig abgerockt liegt das Ge-
mäuer in der Lindenburger Al-
lee 15 da, anscheinend war es
einmal ein Wohnhaus. Ein äl-
teres Schild weist das leerste-
hende Gemäuer als Teil der
Universität zu Köln aus, Gebäu-
de 091. Wegen des Leerstandes
warf das Haus zuletzt Fragen in
der Lindenthaler Bezirksver-
tretung aus. Ein Leerstand und
der allgemein bekannte Woh-

nungsmangel passen nicht zu-
sammen, so die SPD-Fraktion,
und beantragte Aufklärung.
Die Universität hat mittler-

weile reagiert. Planungen ei-
ner Gebäudemodernisierung
laufen bereits, erklärte deren
Pressesprecher gegenüber dem
„Kölner Stadt-Anzeiger“. Nach
der Modernisierung werde es
einer zentralen wissenschaft-
lichen Einrichtung der Univer-
sität zu Köln zur Verfügung ge-
stellt. (hwh.)

Schon recht verfallen ist das leerstehende Haus in
der Lindenburger Allee 15. Foto: Hermans

Massiv undMassiv und
ziemlich abgerocktziemlich abgerockt

Gerd KösterGerd Köster
spielt Karl Küpperspielt Karl Küpper



EXPRESS – DIE WOCHEDie Woche
20. Woche - 17./18. Mai 2024

Der Sommer ist die perfekte Jahreszeit, um auf Sonnenenergie
umzusteigen. Eine innovative Lösung, die sich zunehmend
durchsetzt, ist die PVT-Technologie, die sowohl Strom als
auch Wärme erzeugt. Mit einer PVT-Anlage nutzen Eigen-
heimbesitzer 70-80 Prozent der Sonnenenergie,was die
Effizienz marktüblicher Photovoltaik-Anlagen bei Weitem
übertrifft.

Die PVT-Module nutzen nicht nur Sonnenlicht, sondern auch
Umgebungswärme. Das Prinzip ist einfach: Auf dem Dach
installiert, verfügen die PVT-Module über Solarzellen auf der
Vorderseite und einen Wärmetauscher auf der Rückseite. Die
Solarzellen wandeln Sonnenlicht in elektrische Energie um,
während der Wärmetauscher Umgebungswärme aufnimmt
und weiterleitet. Mit einer PVT-Wärmepumpe wird diese
Wärme dann effizient für Heizung und Warmwasser genutzt,
ganzjährig und unabhängig vonWetter und Tageszeit.

Damit bietet das PVT-System eine effiziente und zuverlässige
Strom- und Heizquelle für das Eigenheim. Auch Besitzer von
Reihen- und Einfamilienhäusern mit begrenzter Außenfläche
können jetzt auf eine Wärmepumpe umsteigen. Denn dank
der PVT-Wärmepumpe ohne Außeneinheit ist die Installa-
tion platzsparend und der Betrieb geräuschlos.

Mit Triple Solar erhalten Sie die Installation einer PVT-Anlage
von einem Hersteller, der seit über 15 Jahren auf die
PVT-Technologie spezialisiert ist. Erfahren Sie mehr über
die Möglichkeit, Ihren eigenen sauberen Strom und Ihre
Wärme selbst zu erzeugen und langfristig Energiekosten zu
senken: www.energie-unabhängig.de

Infoabend „Vorstellung PVT-System“
Dienstag, 11.06.2024, 19:30 Uhr
lifelab, Ebertplatz 23, 50668 Köln

Solaranlage undWärmepumpe in einem.
PVT-Anlagen als clevere Kombi fürs Dach - auch für Reihenhäuser.

- Anzeige -

Ihre Vorteile mit Triple Solar:
Platzsparende Installation, ohne Außeneinheit –
ideal für Reihenhäuser.

Komplett geräuschlos und wartungsarm.

BAFA bestätigt: bis zu 20% effizienter als
herkömmliche Wärmepumpen.

Hergestellt in Europa, nach den höchsten
Qualitätsstandards und 10 Jahre Garantie.

Bis zu 70% staatliche Förderung.

Komplettpaket inkl. Montage von
regionalem Meisterbetrieb.

Solarenergie maximal nutzen: PVT-System mit Wärmepumpe.

Das PVT-System mit Wärmepumpe ist die Lösung für eine
effiziente, klimafreundlichen Strom- und Wärmeerzeugung
im Eigenheim. Und mit Triple Solar ist die Installation ganz
einfach. Starten auch Sie in die Energieunabgängigkeit.

Fordern Sie unverbindlich Ihr Festpreisangebot an:
www.energie-unabhängig.de oder telefonisch unter 0241 98093327

WERKSVERKAUF

Hardy REMAGEN GmbH & Co. KG | An der Hasenkaule 9-13 | 50354 Hürth | 0 22 33 / 9 74 04-20
Mo. - Fr. 9-18 Uhr | Sa. 8-14 Uhr

BEWIRB DICH JETZT – alle Infos auf unserer Homepage unter www.hardy-remagen.com SO
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LECKER, LECKERSCHLEMMERGRILLSCHEIBEN
magere Schweinebauchscheiben,
eingelegt in einer würzigen Grillmarinade
3 Stück à ca. 160-180g pro Packung 1.000 g nur 7,99 €
herzhafte Krakauer mit Emmentaler Käse
oder mit einer pikanten Chilinote
5 Stück à 100 g pro Packung (kg = 8,98 €) je Packung nur 4,49 €
in der 100-g-Rolle (kg = 14,90 €)
Kräuterbutter
Cashewbutter pro Rolle nur 1,49 €

portioniert, 2 Stücke à ca. 200 g, tiefgekühlt 1.000 g nur 22,99 €

€

€

€

aktuell
und

regional

VON HANS-WILLI HERMANS
Marsdorf. Der 1. FC Köln

hat bereits höflich abgewun-
ken: kein Interesse. Und die
Stadt ist laut Urteil des Ober-
verwaltungsgerichts nicht
verpflichtet, dem Großmarkt
eine Ersatzfläche anzubie-
ten, wenn das Gelände in
Bayenthal bebaut wird. Des-
halb steht in Marsdorf nun
ein riesiges Gelände, auf dem
unter anderem das neue Leis-
tungszentrum des Fußball-
klubs entstehen sollte, im

Prinzip zur freien Verfügung.
Der „Freundes- und För-

derkreis zur Vollendung
des Äußeren Grüngürtels –
Landschaftspark Belvede-
re“ wittert nun die Chance,
den Landschaftspark „Beller
Bogen“ mit dem integrier-
ten Sport- und Gewerbepark
Köln-Marsdorf zu realisie-
ren, wie der Förderkreis in
einer Stellungnahme zum
Gerichtsurteil schreibt. Die
Anlage eines Landschafts-
parks hatte auch die Bezirks-
vertretung Lindenthal bereits

beschlossen – allerdings mit
der Perspektive, den 1. FC
Köln dort anzusiedeln.

Da dies nun nicht mehr nö-
tig ist, argumentiert der För-
derkreis, könnte man auf dem
Areal stattdessen eine neue
Bezirkssportanlage schaffen.
Der „Beller Bogen“ erstreckt
sich vom Gebiet südlich der
Straßenbahn-Linie 7 und der
Rheinischen Allee sowie öst-
lich der AutobahnA1 über die
Äcker nördlich der Gleueler
Straße bis zur Autobahn A4.
Auf dem Areal sollen Bäu-

me gepflanzt und möglicher-
weise sogar ein See angelegt
werden. Es wäre gewisserma-
ßen eine Erweiterung des Äu-
ßeren Grüngürtels Richtung
Westen. Als Vorbild dient der
Landschaftspark Belvedere.
Weil die Verkehrsanbin-

dungen – beispielsweise über
die Haltestelle „Haus Vorst“
der Linie 7 etwa–ausgezeich-
net ist, sei mit einem großen
Einzugsgebiet zu rechnen,
auch aus der Nachbarkom-
mune, vom Hürther Seite her.
Da die Flächen in Marsdorf
bereits zu großen Teilen be-
reits der Stadt gehören, geht
der Förderverein davon aus,
dass eine Baugenehmigung
schon in drei Jahren vorlie-
gen könnte.

Wird derWird der
Grüngürtel größer?Grüngürtel größer?

Nach Leipzig-Urteil: Förderkreis wittert eine Chance

Die Ackerflächen nördlich der
Gleueler Straße sollen einmal
Teil des Landschaftsparks „Beller
Bogen“ werden. Foto: Hermans

Weil große Flächen be-
reits der Stadt gehören,
könne eine Umsetzung
schnell erfolgen.

Der Großmarkt muss nicht nach Marsdorf und der FC will
nicht: Die Vision vom Landschaftspark im „Beller Bogen“ ist
plötzlich ganz realistisch. So bietet das Urteil von Leipzig
zum Ausbau des Geißbockheims im Grüngürtel auch ande-
re Perspektiven.

Workshops und
Kurse im EVK
Lindenthal. Das Zentrum

für Sport und Medizin (ZSM)
am Evangelischen Klinikum
Köln Weyertal bietet im kom-
menden Juni eine ganze Rei-
he von Kursen, Seminaren
und Workshops an, darunter
Geburts-Vorbereitungskurse
(kompakt oder am Wochen-
ende), einen Kinderärztlichen
Informationsabend für wer-
dende Eltern, einen Still- und
Babytreff im Weyertal sowie
ein Seminar für werden Groß-
eltern unter dem Titel „Fit
fürs Enkelkind“. Jeden Mitt-
woch gibt es zudem Führun-
gen durch den Kreißsaal der
Klinik.
Informationen zu allen Ver-

anstaltungen sowie Möglci-
keiten zut verbindlichen An-
meldung gibt es online unter
www.evk-gesund.de

Ersatz des
Hüftgelenks
Braunsfeld.Das SanaDrei-

faltigkeits-Krankenhaus Köln
lädt für Mittwoch, 22. Mai
(17 Uhr), interessierte Bürger
zum Informationsabend ein.
Chefarzt der Klinik, Dr. Stefan
Höllriegl, referiert zum The-
ma „Moderner Hüftgelenker-
satz –Was gibt es Neues?“, im
Erdgeschoss des Hauses (Aa-
chener Straße 445–449).
Nach dem allgemeinen Vor-

trag besteht für die Anwesen-
den ausreichend Gelegenheit
zum Austausch und für kon-
krete Fragen zum Hüftgelen-
kersatz. Aus Kapazitätsgrün-
den ist eine Voranmeldung
erforderlich, entweder telefo-
nisch über das Sekretariat der
Klinik unter 0221 94071-228,
oder per E-Mail an endopro-
thetikzentrum-koeln@sa-
na.de

KVB erneuert
Schienenlager
Weiden. In den Nachtstun-

den könnte es in den kom-
menden Wochen wohl etwas
lauter werden: Die KVB führt
bis Freitag, 7. Juni, Gleisarbei-
ten in Weiden durch.
Im Streckenabschnitt zwi-

schen den Haltestellen
„Bahnstraße“ und „Weiden
Zentrum“ der Stadtbahn-Li-
nie 1 werden Schienenlager
erneuert und weitere Repara-
turen vorgenommen. Aus be-
triebs- und verkehrstechni-
schen Gründen können diese
Arbeiten nur in den Nacht-
stunden von 22 Uhr bis 6 Uhr
vorgenommen werden. In
den Nächten von Freitag auf
Samstag und von Samstag auf
Sonntag wird jedoch nicht ge-
arbeitet. Auf den Betrieb der
Stadtbahn haben die Arbeiten
keinen Einfluss.

Auf Jobsuche? Schon einen Blick aufAuf Jobsuche? Schon einen Blick auf
unseren Stellenmarkt geworfen?unseren Stellenmarkt geworfen? Die Woche

VON AYHAN DEMIRCI
Innenstadt. Frühlingszeit

ist Gartenzeit: Und mitten im
Wonnemonat Mai kann man in
eine kleine, grüne Oase in der
Stadt eintauchen – dort, wo
man es nicht vermuten würde.
Nur wenige Meter abseits der
Kölner Ost-West-Achse mit ih-
rem Massenverkehr verbirgt
sich unterhalb des Fahrbahnni-
veaus hinter einer Mauer, einer
hohen Hainbuchenhecke und
einem verschlossenen Tor der
Garten des Museums Schnüt-
gen. Adresse: Cäcilienstraße,
nicht weit vom Neumarkt.
Das Kleinod, das kaum je-

mand kennt, ist einer von neun
einzigartigen Gärten im Rhein-
land, deren Geschichte und de-
ren Zauber Thema eines neuen
Buches aus dem Greven Verlag
ist. „Der Garten ist nach innen
wie nach außen verschlossen,
man ist hier von der Außen-
welt entrückt“, sagt die Auto-
rin, die Kunst- und Gartenhis-
torikerin Stephanie Hauschild.
Sieht man mal vom Rauschen
des Verkehrs ab, trifft das so zu.
Mittelalterliches Vorbild ist

der „Hortus conclusus“, der
verschlossene Garten, der zu
Zeiten des Kölner Gelehrten
Albertus Magnus etwa als pa-

radiesischer Ort galt, in dem
nicht der Ertrag zählte, son-
dern der Genuss und die Er-
holung – in der Regel für pri-
vilegierte Menschen. Albertus
Magnus beschrieb solche Gär-
ten in seinen Werken, wie im
Buch zu erfahren ist.
Ein Kreuzbogen und das Ge-

mäuer der Kirche, in der sich
seit 1956 das Museum Schnüt-
gen befindet, geben dem Ort
eine mittelalterliche Atmo-
sphäre. Bislang ist der Gar-
ten nur Besuchern des Muse-
ums zugänglich, doch das soll
sich in Zukunft ändern. Muse-
umssprecherin Kim Mildebrath
sagte auf EXPRESS-Anfrage, es
sei geplant, den Museumsgar-
ten öffentlich zugänglich zu
machen. Er soll außerdem in

Zukunft als„Gartenlabor“ fun-
gieren, als ein „außerschuli-
scher Lernort der Klima- und
Umweltbildung“.
Zudem soll die Grünfläche

vor dem Museum an der Cäci-
lienstraße in den Garten ein-
bezogen werden. Eine vomMu-
seum erstellte Visualierung
zeigt einen üppigen, wild und
natürlich wirkenden Garten –
das Projekt soll mit den Jahren
wachsen. Im Jahr 2035, so die
interne Zeitrechnung, könn-
te es an der Cäcilienstraße so
aussehen, wie auf dieser Seite
abgebildet. Angelegt wurde der
jetzige Cäciliengarten zusam-
men mit der Erweiterung des
Museums Schnütgen 2010 als
Ausstellungsraum unter freiem
Himmel.

Üppiges Grün und Solardächer – wie ein Innenstadt-
biotop soll es einmal aussehen. Foto: Museum Schnütgen

Traum-Garten in der CityTraum-Garten in der City
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Wer kennt ihn nicht? Der selbsternannte „Anzeigenhaupt-
meister“ Niclas M. aus Sachsen-Anhalt reist durch Deutsch-
land und zeigt systematisch Falschparker an. Damit ist der
18-Jährige ein heißer Kandidat für jeden Jahresrückblick.
Wer sich jetzt über das eigenwillige Hobby aufregt, sollte
vorher wissen, dass sich der eine oder andere Kölner ans ei-
gene Näschen fassen darf. Pro Jahr gehen beim Kölner Ord-
nungsamt tausende sogenannter Fremdanzeigen ein, ge-
meldet von Privatpersonen.

VON HOLGER BIENERT
Köln. So viel steht fest: In

unserer Stadt gibt es genug
Gründe für eine Anzeige wegen
Falschparkens – und zwar täg-
lich. Abgestellte Autos auf dem
Rad- oder Gehweg, im Halte-
verbot oder auf Behinderten-
parkplätzen, zugeparkte Ret-
tungseinfahrten und Parken
in zweiter Reihe sind für vie-
le ein Ärgernis. Wohl deshalb
waren die Kölner im ersten
Quartal recht fleißig. Bis En-
de März gingen beim Verkehrs-
dienst (VD) der Stadt Köln 5585
Fremdanzeigen ein (bei 136853
Anzeigen durch den VD).
Gesetzlich geht das. Jede

Person kann eine Anzeige er-
statten, auch dann, wenn sie
selbst vom Ärgernis gar nicht
betroffen ist. Fakt ist aber auch,
dass der VD jeder Fremdanzei-
ge nachgehen muss. Dabei ist
der Prüfaufwand sogar „deut-
lich höher, da es hier immer
an einer amtlichen Feststel-
lung fehlt“, so eine Sprecherin
der Stadt. Heiß konkret, dass
die fehlende Sachkenntnis bei
der Beurteilung eines „Verge-

hens“ ihren Preis hat. Rund
30 Prozent der Fremdanzeigen
werden nämlich eingestellt.
Entweder war das angezeig-
te Verhalten keine Ordnungs-
widrigkeit oder derart gering-
fügig, dass eine Ahndung nicht
zwingend erforderlich ist. Zu-
dem kommt es immer wieder
vor, dass der angezeigte Ver-
stoß bereits vom VD aufge-
nommen wurde, der Tatbeweis
nicht zweifelsfrei zu erbrin-
gen war oder Angaben schlicht
nicht vollständig waren. Des-
halb weist die Stadt auch
daraufhin, dass eine Fremdan-
zeige eher ein Instrument für
„Ausnahmefälle“ ist.

Ob es sich um Ausnahme-
fälle oder das Werk eines Köl-
ner „Anzeigenhauptmeisters“
handelt, dazu lassen sich aus
den gestellten Fremdanzei-
gen keine Rückschlüsse ziehen.
Bekannter ist da ein Fall aus
Bielefeld. Dort stellte die Stadt-
verwaltung nach einer Analyse
für das Jahr 2020 fest, dass von

insgesamt 300 Fremdanzeigen
allein 150 von einer Person ge-
stellt wurden. Fakt ist: Die Zah-
len steigen. Waren es im Jahr
2016 genau 20359 Fremdanzei-
gen, sind es 2023 bereits 35667.
Einen Ausreißer mit 42247 gab
es im Pandemie-Jahr 2020. Die-
se Beobachtung machen auch
andere Städte. Laut Medienbe-
richten melden in NRW Wup-
pertal und Bochum ebenfalls
steigende Zahlen von angezeig-
ten Parksündern.

Was in der Domstadt auffällt,
ist der geringe Prozentsatz.
Privatanzeigen machen nur
rund 1,5 Prozent der Gesamt-
zahl aus. Da sind die Profis
fleißiger. 130 Mitarbeiter des
Verkehrsdienstes sind jede
Woche im Einsatz, um für ei-
nen reibungslosen Verkehrsab-
lauf zu sorgen. Hochkonjunk-
tur haben die Mitarbeiter bei
größeren Veranstaltungen, bei
den hohe Besucherströme er-
wartet werden – beispielswei-

se bei Events im Stadion oder
Volks- und Straßenfesten in
den Veedeln.
Und bei allem Ärger, wenn

man ein Ticket kassiert: Jeder
sollte sich im Griff haben. Da-
zu zählen auch verbale Entglei-
sungen. Der bereits erwähn-
te Bielefelder Rekord-Anzeiger
hörte nach Bedrohungen auf,
und der „Anzeigenhauptmeis-
ter“ Niclas holte sich sogar ei-
ne blutige Nase. Gewalt geht
gar nicht!

AnzeigenhauptmeisterAnzeigenhauptmeister
gibt es auch in Kölngibt es auch in Köln

Das Melden von Falschparkern ist
auch in Köln mittlerweile „Volks-
sport“ geworden. Problematisch
nur, dass nach Prüfung etwa ein
Drittel der Anzeigen eingestellt
werden. Foto: Martina Goyert

Fremdanzeigen sind nur für
Ausnahmefälle gedacht.

Denunziantentum oder gutes Recht? Jedes Jahr werden 30000 Fremdanzeigen gestellt

Angezeigte Verkehrsdelikte
JAHR ANZEIGEN (VD) FREMDANZEIGEN
2016 nicht angefragt 20359
2017 nicht angefragt 28549
2018 nicht angefragt 33051
2019 nicht angefragt 36430
2020 678773 42247
2021 589283 33758
2022 601120 32662
2023 501517 35667

Köln. Die ganze Stadt zur of-
fiziellen „Brauchtumszone“ er-
klären: Für den Karneval hat
die Stadt dieses Kunststück
schon einmal fertig gebracht.
Jetzt wollen die Politiker, die
sich im Rat zur „Die Fraktion“
zusammengeschlossen haben,
einen Schritt weitergehen.
Dr Zoch kütt - das Auto bleibt

draußen! Die Politiker der
„Fraktion“ beantragen in der
Ratssitzung am 16. Mai, dass
die Stadtverwaltung die Mög-
lichkeit zur Einführung auto-
freier Tage in Köln an Karneval
prüft. Die Kommunalpolitiker
denken an den 11.11. sowie an
die Zeit von Weiberfastnacht
bis Veilchendienstag.
„Die Untersuchung soll ins-

besondere die Vor- und Nach-

teile großzügig angelegter au-
tofreier Zonen rund um die
Hauptfeierspots in den Blick
nehmen“, heißt es in einer Mit-
teilung der „Fraktion“.
Die Ratspolitiker betonen,

dass autofreie Tage nicht nur
dieVerkehrssicherheit erhöhen,
sondern gleichzeitig Lärm- und
Abgas- und sonstige Umwelt-
belastungen maßgeblich redu-
zieren könnten. Weiter heißt
es: „Auch organisatorisch kann
mit Entlastung gerechnet wer-
den, wenn auf Asphalt statt auf
Wiesen gefeiert werden kann.
Dies dürfte die AWB genauso
freuen wie Frau Blome, Chefin
des Sicherheitsdezernats, wel-
ches durch die autofreie Lö-
sung möglicherweise weniger
externe Sicherheitsdienste zur

Bewachung von Kreuzungsbe-
reichen und Grünflächen be-
auftragen muss.“
„Wir sind gespannt zu erfah-

ren, wie sich ein autofreier Kar-
neval auf die lokale Wirtschaft,
den Tourismus und die gesam-
te Verkehrssicherheit auswir-
ken würde,“ sagt der Fraktions-
geschäftsführer Michael Hock.
Diese Aspekte sollen neben ei-
ner rechtlichen Einordnung da-
zu dienen, eine Entscheidung
zu treffen, die sowohl die Be-
dürfnisse der Kölner Bürger als
auch der Besucher berücksich-
tige. Michael Hock weiter: „Ich
glaube, mit dieser Maßnahme
können wir einem der größten
Volksfeste Deutschlands eine
sicherere und angenehmere At-
mosphäre schaffen.“

Karnevalsauftakt auf der
Zülpicher: In der Stadt
sollen autofreie Zonen
rund um die „Hauptfeier-
spots“ eingerichtet wer-
den. Foto: Martina Goyert

Autofreie Tage während des KarnevalsAutofreie Tage während des Karnevals
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Beispiel-
abbildung

SCHWEINESTEAK
mit Kräuterbutter,
Grillgemüse und Drillingen,
dazu Kräutercreme

je8.9010.50

WIRHANDELNNICHT
MITZITRONEN!

NUR BIS SA. 25.05.

*1 Nicht in Verbindung mit anderen Aktionen. Aktions-bedingungen beim Onlinekauf siehe porta.de. Gilt nur für Neukäufe und gegen Vorlage des Coupons bis 25.05.2024. Alle
in Anzeigen und Prospekten angegebenen Preise sind Endpreise, die etwaige Rabatte und Aktionsvorteile bereits beinhalten. *2 Angebot nur im porta Restaurant erhältlich.
Für dich und deine Begleitung. Nur gültig gegen Vorlage des Coupons vom 23.-25.05.2024. Öffnungszeiten unter porta.de/gastronomie

Rabatt nur bis 25.05.2024 gültig!

Mach das
Leben komplett.

AKKU-
TISCHLEUCHTE
„TALENT“
Metall, H38 cm,
Ø12 cm,
mit Zugschalter,
Fernbedienung,
dimmbar,
inkl. 2W LED+0,8W
RGB=180lm, 3000K
309372.00

Mit RGB
Farbwechsel

8W
00K

39.99
49.99

EXKLUSIV
FÜRDICH

20%
AUF ALLES

ohne Wenn und Aber*1

JETZT MÖBEL & MEHR ENTDECKEN
UND IN ALLEN ABTEILUNGEN SPAREN!

51149 Köln-Gremberghoven • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Gremberghoven • Hansestraße 51-53 • A 559, Abfahrt Gremberghoven • Direkt am Airport Business Park
Tel.: 0 22 03 90 42-0 l 50126 Bergheim • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Bergheim • Humboldtstraße 2 • Tel.: 0 22 71 60 77-0 l 51147 Köln Porz-Lind • Porta Möbel Handels
GmbH & Co. KG Köln Porz-Lind • Portastraße • An der B 8/A 59 • Tel.: 02203 603-0 l 53332 Bornheim • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Bornheim • Alexander-Bell-Straße 2
Tel.: 02222 6499-0 • A 555 Abfahrt Bornheim l 50226 Frechen • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Frechen • Europaallee 1 • Tel.: 02234 603-0
Öffnungszeiten: Mo-Sa 10-19 Uhr

Nicht in Bergheim erhältlich.

Alles Abholpreise,
solange der Vorrat reicht.

GIN TONIC-SET
9-TLG., Kristallglas,
best. aus: 4x Gin Tonic-Glas,
je 640 ml,
4x Glastrinkhalm
und Reinigungs-
bürste
0143149.00
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Nach den jüngsten Angriffen
auf Politiker gewinnt die De-
batte an Fahrt, wie Mandats-
träger und Ehrenamtliche
besser vor Gewalt geschützt
werden können. Auch Kölner
Politiker berichten, dass das
Klima deutlich rauer gewor-
den ist.

VON CHRIS MERTING
UND MATTHIAS TRZECIAK
Köln. Der brutale Angriff

aufdenSPD-PolitikerMatthias
Ecke in Dresden hat Entsetzen
ausgelöst. Die Kölner Ober-
bürgermeisterin Henriette Re-
ker fordert jetzt einen besse-
ren Schutz von Politikerinnen
und Politikern auch auf kom-
munaler Ebene. Dies sei kein
„persönliches Privileg“, son-
dern eine „notwendige Maß-
nahme“, sagt die parteilose
Politikerin, die selbst 2015 in
der Endphase des Oberbür-
germeister-Wahlkampfs von
einem rechtsextremistischen
Attentäter mit einem Messer
angegriffen und lebensgefähr-
lich verletzt wurde.
„Unsere Demokratie steht

unter Druck und muss ge-
schützt werden, also auch
deren Repräsentanten“, so
Reker. „Bisher war es augen-
scheinlich ein Tabu, darüber
zu reden, dass auch Personen
außerhalb der Landes- und
Bundespolitik Personenschutz
bekommen. Dieses Tabu muss
nun ein Ende haben.“
Die Kölner Grünen teilen

mit, dass auch ihreWahlkämp-
ferinnen und Wahlkämpfer in
Köln von einer „zunehmenden
Enthemmung am Wahlkampf-
stand“ sowie einigen Sachbe-
schädigungen berichten. In
Porz etwa wurde wenige Stun-
den nach ihrer Fertigstellung
eine vom Ortsverband selbst-
bemalte Großfläche mit „Blau
ist neues Grün“ beschmiert,
in Mülheim wurden rund ein
Dutzend Plakate beschädigt.
„Neben den Demolie-

rungen erlebten unsere
Wahlkämpfer*innen außer-
dem zahlreiche verbale An-
griffe und zunächst unbere-
chenbare Situationen, die zum
Glück alle glimpflich verlie-
fen“, teilen die Kölner Grünen
mit. Deren Vorsitzende Katja
Trompeter: „Die zunehmen-
de Radikalisierung mancher
Menschen ist das Ergebnis un-
zähliger verbaler Entgleisun-
gen auch von Politiker*innen,
die zu diesem Klima beigetra-
gen haben. Dadurch fühlen
sich Täter*innen legitimiert.“
Auch die Kölner SPD berich-

tet von Zwischenfällen. „Als
Ehrenamtliche im Kölner Sü-
den Plakate aufgehängt ha-
ben, wurden sie aus einemAu-
to heraus beschimpft“, sagt
Frank Mederlet, Geschäfts-
führer der SPD Köln, gegen-
über EXPRESS. „Hey ihr Idio-
ten, schmeißt das doch direkt
in den Müll“, sollen sie gesagt
haben, so der Politiker.

Und er schildert einem wei-
teren Vorfall: Beim Plakate-
kleben hätten Unbekannte
damit gedroht, gegen das Au-
to der freiwilligen Helfer und
Helferin zu urinieren. „Das

haben sie dann nicht gemacht,
aber sie haben durch die offe-
ne Seitenscheibe in das Auto
gespuckt“, so der SPD-Politi-
ker empört. Zudem seien im
Stadtteil Höhenhaus SPD-Pla-
kate abgerissen worden.
„Auch wir stellen an man-

chen Orten die Beschädigung
oder den Abriss unserer Pla-
kate fest und melden dies
auch unverzüglich den Behör-
den“, erklärt Bastian Ebel, Ge-
schäftsführer der CDU Köln,
gegenüber EXPRESS. „Es han-
delt sich dabei nicht um ein
Kavaliersdelikt, weshalb wir
diese Vergehen auch konse-
quent ahnden, so Ebel: „Tätli-
che Angriffe auf unsere Teams
konnten wir bislang nicht
feststellen.“ Die Kölner CDU
verurteile solche Attacken
zutiefst.
Maria Westphal, stellver-

tretende Vorsitzende der Köl-
ner FDP, kennt das Problem
mit zerstörten und verunstal-
teten Wahlplakaten nur zu
gut. Generell sei die politische
Stimmung sehr aufgeheizt.
Westphal spricht sich in dem
Zusammenhang für ein verba-
les Abrüsten aus.
Die Partei Volt hat auf die

Vorfälle in Dresden reagiert
und warnt. „Auch bei unseren
Mitgliedern steigt die Sorge“,
so Markus Blümke vom NRW-
Landesvorstand der Partei.
Man habe daher einige Hand-
lungsempfehlungen ausge-
sprochen: „Möglichst nicht
alleine Wahlkampf betreiben.
Alle Straftaten – Beschädi-
gung, Diebstahl von Plakaten,
Bedrohungen, Beleidigungen
und Übergriffe – bei der Poli-
zei anzeigen und denVorstand
informieren. Bei Vorfällen im
Zweifel immer die Polizei zu
Hilfe rufen und sich aus be-
drohlichen Situationen zu-
rückziehen.“
Landesinnenminister Her-

bert Reul (CDU) hält ver-
stärkten Polizeischutz nicht
für den richtigen Ansatz. „Es
muss darum gehen, Haltun-
gen in der Gesellschaft zu än-
dern“, sagte der CDU-Politi-
ker. „Eine Gesellschaft, in der
Politiker mit Polizisten her-
umlaufen, man keine Infor-
mationsstände mehr machen
kann und man sich nicht mehr
traut, auf der Straße Leute an-
zusprechen - das kann es nicht
sein. Das dürfen wir nicht zu-
lassen“, sagte Reul im WDR2-
Interview. Wenn es ein Be-
drohungspotenzial gebe,
erhielten die betroffenen Per-
sonen auch Schutz durch die
Polizei. „Wir schauen uns die
Fälle klar an.“

Die Ursache für die Vorgän-
ge sieht Reul in einer Verro-
hung der politischen Debat-
te. Die Sprache sei rauer und
beleidigender geworden. „Das
findet im Netz eine starke Ver-
mehrung. Du kannst unge-
straft alle möglichen Beleidi-
gungen aussprechen“, sagte
Reul. Den Trend zur Gewalt
sieht er nicht nur im Zusam-
menhang mit Politikern. „Wir
haben ja auch Angriffe auf
Polizisten, Feuerwehrleute,
Rettungssanitäter. In der Ge-
sellschaft haben wir mehr Ge-
waltbereitschaft.“

Reker fordertReker fordert
besserenbesseren
Schutz fürSchutz für

alle Politikeralle Politiker

Heftig: Spuck-Attacken, Beschimpfungen, Drohungen

Attacken auf Politi-
ker und deren Hel-
fer häufen sich.

Foto: Nomad Soul
/stock.adobe.com

SPD-Helfer wurden
bespuckt

Reul spricht sich gegen
Polizeischutz aus

„Immer, immer bes’de
möd!/ Anders hö’t mer
nix vun deer: „Ich ben esu
möd.“/ Wat kunns de fröher
renne,/ hück kanns de nix,
hück kanns de nix wie pen-
ne…“
Dat ess uss nem ahle köl-

sche Leedche. Met penne
meint mer op Kölsch och
schlofe. Un Pennbröder sin
die ärm Schluffe, die op der
Stroße lijje un penne.
Möd ess mer och off em

Fröhjohr. Mer kritt odder hät
de Fröhjohrsmödichkeit. Dat
litt dann amWedder.
„Nä, wat ess dat widder e

möd Wedder.“ Dann ka’mer
hungsmöd, strervensmöd,
dutmöd sin. Ävver och möd
wie ne Hungk, möd wie e
Päd. Dann ess mer och möd
em Jeseech.
Vum Zosinn ka’mer och

möd wäde. Dann ess mer allt
möd, wa’mer andere arbei-
de süht. No jo, mer kann sich
och möd arbeide. Dann weed
mer nit Mödmann jeschannt.

Su säht merSu säht mer
en Kölleen Kölle

Fröhjohrs-
mödichkeit

wöchentlich. kostenlos.

„Zeitkapsel“
an Kunstsäulen
Köln. Vom Kölner Fotogra-

fen Boris Becker folgt nun das
zweite Kunstsäulenmotiv 2024.
Es wurde von Byron Christo-
pher Co gestaltet. Die auf den
ersten Blick historisch anmu-
tenden Fotografien auf seiner
Kunstsäule schlagen eine fas-
zinierende Brücke zur Jetztzeit.
Denn es ist dort unter anderem
ein altes Foto vom Brunnen auf
dem Neumarkt zu sehen, das
man so vermutlich noch nicht
gesehen hat. Wer hat diese wei-
testgehend unbekannten Fotos
im Jahr 1966 geschossen? Byron
Co löst das Geheimnis in sei-
nem erläuternden Text auf der
Säule auf: Ein philippinischer
Fotograf namens Nathaniel Gu-
tierrez kam nach Köln, um dort
Fotografie zu studieren. Das
Motiv kann man an insgesamt
27 Säulen bis Ende Juni sehen.
Infos: stadt-koeln.de/kunstsäulen

Uns gibt es auch im Internet:Uns gibt es auch im Internet:
www.express-die-woche.dewww.express-die-woche.de
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VON HERZ ZU HERZSIE SUCHT IHN ER SUCHT SIE

Erhard, 81 J., Unternehmer i.R.,
gut aussehend, ein interessanter Ge-
sprächspartner, guter Autofahrer. Ich bin
ein lebensbejahender Mensch – und würde
gerne alle schönen Momente im Leben mit
einer netten Dame teilen. Wie schön wäre
es, jeden Tag des Lebens zu zweit zu erle-
ben, lachen, reden, reisen, Kultur erleben,
ein leckeres Essen in schöner Umgebung!
Lassen Sie uns zusammen aus jedem ein-
samen Tag einen sonnigen Tag zu zweit
machen! Rufen Sie an über: (5522/J142025)

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ludwig, 77 J., netterGolfspieler, ein

Witwer, 1,80 m, humorvoll, unkompliziert,
sportlich, er wandert gerne, liebt Konzerte,
Theater, reist sehr gerne, guter Autofahrer
Wissen Sie, was ich hoffe? Dass Sie diese
Zeilen lesen - und wir so unser gemein-

-
nerin für ein harmonisches Zusammensein,
möchte gemeinsam mit ihr die Welt an-
schauen, vieles unternehmen, Lachen, eine
herzerfrischende Zweisamkeit und Liebe

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Erich 79 J., selbst Handwerksmeister
i.R., ein netter Witwer mit viel Humor + Le-
bensfreude, reisefreudig, naturverbunden, er
wandert gerne oder fährt auch mit dem Rad,

aber ändern? Dann haben wir schon etwas
gemeinsam! Mein Motto: Lieber gemeinsam
als einsam, ganz viel zu zweit lachen, erleben,
unternehmen, reisen - wie wäre es mit einem
ersten gemeinsamen Frühlings-Spaziergang?
Auf Wunsch auch bei getrenntem
Wohnen!

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Jörg, 69 J., Diplom-Ingenieur i.R.,
eingutaussehender, lebensbejahender,hu-
morvollerMann, 1,85m, zu seinenHobbies
zählenReisen,Kultur,Sport (Segeln,Skilau-
fenundMotorradtouren). LesenSiegerade
diese Zeilen? Ich hoffe doch sehr! Sind Sie

-
sten 20 Jahre mit mir erleben möchte, die
eine dauerhafte Beziehung vermißt, in der
viel gelacht, geredet, unternommen wird?

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Walter, Mitte 80, Masch.-bauingenieur
i.R., kultivierter, lieber Witwer, schlank, ein
Mann, der Ruhe und Sicherheit ausstrahlt, er
liebt Kultur, Theater, Oper, singt im Chor, eig.

sagen, dass dasAlleinsein nicht mein Ding ist.
Sehr gernemöchte ich wieder mit einer netten

essengehen -wiedermerken: Ich lebeund ich
bin glücklich – auch bei getren. wohnen!

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Fritz, 83 J., Schreiner i.R., herzensguter

ausgeglichen, er kocht gerne, liebt schöne
Spaziergänge, fährt Auto Einsam zu sein ist
nicht schön! Die Tage alleine vergehen oft
trist und grau - und das möchte ich ändern!
Welcher netten Dame darf ich mein Herz
schenken, darf mit ihr spazieren gehen,
durch die Stadt bummeln, über die gleichen
Dinge lachen, Essen gehen – auch bei
getren. wohnen! Melden Sie sich über:

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Michael, 65 J., lieber Witwer, sehr
sympathisch + nett, 1,80 m, unkompliziert
+ humorvoll, tierlieb, er ist handwerklich be-
gabt, mag die Natur, reist gerne, ist ein rich-
tiger Harmoniemensch. Ich wünsche mir
eine Liebe, die für immer hält - lebensläng-
lich wäre in diesem Falle schön! Wenn ich
nachHause komme,wünsche ichmir, dass
du da wärst, wir lachen, reden, bei Kerzen-
schein zuAbend essen. Ichmöchte für dich
da sein und mit dir unsere Zukunft planen.
Freunde bezeichnen mich als warmherzig,
absolut zuverlässig, lebensfroh, unterneh-
mungslustig und vor allem 100% treu und
ehrlich. Habe ich dein Interesse geweckt?

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Tim, 59 J., Ingenieur, humorvoll, ehr-
lich, zuverlässig, ein Herzensmensch

schwierig, sich selbst zu beschreiben
- aber ich versuche es mal: Ich bin
ein sehr offener Mensch, mag Sport
(Ski, Tennis, Fitness, wandern, Jog-
gen), bin romantisch, naturverbunden,
kochbegeistert und kulinarisch interes-
siert - und zu all dem fehlst du mir, die

mehr im Leben mit mir teilen möchte.
Was hältst du von der Idee, zu zweit

verreisen, sich zu verlieben, den Som-
mer schon gemeinsam zu erleben?

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Manfred, 73 J., Betriebswirt i.R., in-
nerlich + äußerlich jung geblieben, sehr an-
genehme Wesensart, humorvoll, er reist +

geht esmir gut - wenn sich da nicht die Ein-
samkeit immer öfter in mein Leben schlei-

-
nerin, die an einer dauerhaften Beziehung
interessiert ist, gute Gespräche und Nähe
vermisst - zu zweit ist doch alles schöner!

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Josef, 75 J., Akademiker, kulti-
vierter Witwer, einfühlsam, ein Mann
voller Vitalität, Humor und Lebensfreude,

-
ben hat, egal, wie alt man ist und egal,
was man erlebt hat, schöne Tage - haben
Sie Lust, den Herbst des Lebens mit mir
gemeinsam zu erleben? Wir könnten
zu zweit vieles unternehmen, Reisen,

-
nießen und an jedem Tag glücklich sein!

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

lie-
bevoll und sehr hübsch, schönes Lächeln,
samtweiche Haut, sanfte Augen. Was wün-
sche ich mir für mein Leben? Glück, Ge-
sundheit - und eine ehrliche Liebe! Ich ver-
misseStreicheleinheiten,wünschemir einen
Mann, den ichmitmeiner Liebe undKüssen
glücklich machenmöchte - aber bitte ruf nur
an, wenn du es auch ehrlich meinst. Ich bin
offen für allesNeue, sportlich,magdieNatur,
Musik, koche + backe gerne. Hab ich dein
Interesse geweckt? Dann melde dich über:

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117
Nina, 55 J., Erzieherin, attraktiv, mit
strahlendem Lächeln, sie treibt Sport (wan-
dern, reisten, schwimmen), interessiert sich
für Kunst + Kultur, nicht ortsgebunden.
Ich lebe wirklich gerne - doch mir fehlt eine
Schulter zum anlehnen, der Fels in der
Brandung meines Lebens, jemand, dem
ich meine ganze Liebe und Zärtlichkeit ge-
benmöchte. Vielleicht dir?Melde dich über:

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Andrea, 64 J., Akademikerin, apart,
schlank, zärtlich, niveauvoll + jung geblie-
ben, für alle spontanen Einfälle zu haben,
begeisterungsfähig. Für einen Neuanfang
ist es nie zu spät! Ich bin eine humorvolle,
recht unkomplizierte Frau, die vom Herzen

sucht! Ich mag Sport (Ski, Golf, Tennis), rei-
se gerne, mag Kultur, Literatur. Gib uns die
Chance zum Glücklichsein und zu einem
harmonischen Leben mit tausend Glücks-
momenten und noch vielen gemeinsamen

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Maria, 73 J., Ärztin i.R., eine sehr apar-
te Witwe, liebevolles, herzliches Wesen,
mit ansteckender Fröhlichkeit. Leider gibt

Was möchten Sie über mich wissen? Ich
reise gerne, liebe Spaziergänge im Son-
nenschein, Theaterbesuche, möchte eine

gemeinsam schöne Dinge erleben. Mel-

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Roswitha,Mitte70,Krankenschwester
i.R., sympathisch, frauliche Figur mit

-
kompliziert, sie wandert gerne, liebt Musik,

Mensch, der sich ehrlich gesagt zu zweit
wohler fühlt als alleine - fühlen Sie auch
so? So sehr gernemöchte ich nochmal ei-

kochen kann, mit dem ich alles Schöne im
Leben teilen kann, den ich glücklich ma-
chen möchter! Ich habe ein Auto, könnte
morgen zu Ihnen kommen. Rufen Sie an

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Sandra, 59 J., Haushälterin, sehr lieb,
eine hübsche Witwe, strahlende Augen, Bi-
kini-Figur, ein richtiger Sonnenschein, bei
Liebe eventuell umzugsbereit. Ich bin
ein Mensch, der im Herzen positiv ist, bin
aber leider alleine, möchte das Leben wie-

Hobbies haben, ganz viel zu zweit unter-
nehmen, glücklich sein. Ich bin vielseitig
interessiert, reise und wandere gerne, liebe
Spaziergänge,wünschemir einenganznor-

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Bettina, 62 J., liebevolle Witwe, at-
traktiv, feinfühlig, fröhlichesNaturell, sie reist+
wandert gerne, ist sportlich (Ski, Tennis). Ich
wünschemir Zeit zu zweit!! Haben Sie auch

Schon bald ist Sommer, eine Zeit, die ich
nicht gernealleineerlebenmöchte - vielleicht

Tagen die Sonne oft heller, man kann Au-

schmieden, einfach glücklich sein! Melden

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Karin, 72 J., Kauffrau i.R., liebevolle Wit-
we, nett und natürlich, feminine Figur,
sportlich, sie reist gerne, geht in die Sau-
na, bei Zuneigung könnte sie auch
umziehen.Alleine zu sein ist nicht immer
leicht - sollen wir nicht lieber ein fröhliches

bin eine gute Hausfrau, möchte gerne
ein schönes Heim für uns beide schaffen,

-
monie und Liebe denAlltag teilen. Melden

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Mechthild, 69 J., Seniorin mit Herz,
-

siertsichfürTheater,Musik,kochtgerne.Mein
Lebensmotto lautet:Versuche,an jedemTag
glücklich zu sein! Ich vermisse einen Leben-
spartner, mit dem ich mein Leben + meinen
Alltag teilen kann, mit dem ich zusammen
vieles unternehmen und verreisen möchte,
der ein schönes, gemütliches Heim schätzt,
dem Liebe im Herzen fehlt - Zusammen-
ziehen nicht ausgeschlossen! Melden

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Marita, 66 J., Krankenschwester,
hübsch, feminin mit jugendlichen Aus-
strahlung, viel Herz und Verstand, an-
schmiegsam, sie mag Kultur, Spazier-
gänge, Radfahren, wandern, kocht gut,

der Liebe und Streicheleinheiten mag,
der alle Sonnen-, aber auch Regentage
mit mir meistern möchte. Sind Sie treu +
ehrlich, bewegungsfreudig, mögen aber
auch ein gemütliches Zuhause, roman-
tische Stunden zu zweit? Melden Sie

sich über: (5522/J151277)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Jens, 57 J., Rechtsanwalt, ein sehr
sympathischer Mann, 1,80 m, sportlich,
guter Gesprächspartner, humorvoll, aufrich-
tig, mit Interesse für Reisen, Theater, die

der Liebe an das Glück, das für immer hält,

in Harmonie und Liebe teilen möchte. Jeder
Tag gemeinsam fühlt sich besser an, jede
Unternehmung ist einfach interessanter und
schöner - doch dazu fehlst DU mir! Hast du
Lust, mit mir zu reisen, Essen zu gehen, be-
hutsam eine dauerhafte, harmonische und

es noch ehrliche Gefühle und Herzklopfen
gibt? Willst du mit mir ein glückliches Leben
führen, ganz viel machen und spüren: Wir
zwei gehören zusammen? Ruf an an über:

(5522/J137508)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

sehr
liebes Wesen, einfühlsam, anpassungsfä-
hig. Ich bin ein Mensch, der sich gerne um
andere kümmert, liebe meinen Beruf - aber
leider bin ich abends alleine.Was halten Sie
davon, wenn wir die noch vor uns liegen-
den Jahre gemeinsam verbringen – Glück
+ Liebe pur im Doppelpack? Möchten Sie
vielleicht mit mir reisen, wandern, Musik ge-
nießen, das Leben in Liebe teilen? Melden

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ute,57J.,med.Fachangestellte,gut
aussehend,eineFrau,diemit beidenBeinen
fest im Leben steht, aber das Träumen nicht
verlernt hat. Ich weiß, was ich will - ich will

selbstbewußten Mann, möchte mein Leben
füllen mit schönen Dingen - mit Fröhlichkeit,
Harmonie, einer dauerhaften Liebe und
ganz vielen Glücksmomenten. Gemeinsam
könnten wir uns ein wunderschönes + har-
monisches Leben aufbauen - ein Leben
mit jemandem zu teilen bedeutet doppeltes
Glück imHerzenzuspüren!Meldedichüber:

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117
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EXPRESS – DIE WOCHE

1a Haushaltsauflösungen mit Wertanrech-
nung. 0221-378265

Wohnungsauflösungen, Entrümpelungen;
schnell, preiswert. SSM Köln, 0221-
6403152. Sie unterstützen ein langjähri-
ges Selbsthilfeprojekt!

KAUFE MODELLEISENBAHN ALLER ART!
Auch große Sammlungsauflösung. Zahle
fair und bar bei Abholung. Heinrich We-
ber, 0160/ 964 577 81

Barankauf von Silberbestecken, Meissen u.
Herend Porzellan, Bücher u. kompl. Nach-
lässe, geschnitzte Herrenzimmer, großf.
Ölbilder, Bronzefiguren, Zeitlos & Antik,
Hennef, Frankfurterstr. 117, 02242-
9041348 o. 0177-7593050

1a Abfallentsorgung, Haushaltsauflösung,
Entrümpelung www.batke-transporte.de

02234-59621

1A alle Gartenarbeiten zum Festpreis!!!!
Kostenlose Besichtigung!!!! 0221-
54818935

1a Abfallbeseitigung, Entrümpelungen aller
Art. Zum Festpreis! Kostenlose Besichti-
gung! 0157-38759722

Malerarbeiten sauber, preiswert 02234-
4308098

Baumfällung u. Entsorgung im Raum Köln.
Firma H. Murges (Eifel) 0171-7953956

Kaufe gut erhaltene Einbauküchen und an-
dere Möbel. 0171-3572560

1a Aber absolut alles Ankauf, Pelzankauf.
Bekannt für höchste Seriösität. Abend-
garderobe, Landhaus Mode, Lederwa-
ren, Bücher, Silberbesteck, Münzen, Uh-
ren, Häkeldecken, Zinn, Schmuck, Por-
zellan, Kristall, Römergläser, Leuchter,
Teppiche, Gobelin, Gemälde, Holzfigu-
ren, Karnevalsorden, Handtaschen, LP,
CD, Näh- u. Schreibmaschinen, Puppen.
Wertschätzung, bitte alles anbieten.
Weiß Tel: 0178-3735914

Alte Karnevals-Orden/Mützen/Anstecker
aus Bergisch Gladbach/Köln, von priva-
tem Sammler gesucht. 02207-7910,
0163-8436553

Badewannentür Nachrüstung in nur 5
Stunden. Schon ab Pflegegrad 1 durch
Ihre Pflegekasse komplett gefördert.
Wansa Badkonzept,

www.wansa.de 02171/3992599

20 Jahre Entrümpelung preiswert, besen-
rein und zu garantierten Festpreisen. Un-
verbindliche, kostenlose Besichtigung:

0221-5897618 oder 02233-207882,
www.team-werner.de

Wer hat kostenlosen Trödel? 0177-
2192583

Junge Familie sucht Mehrfamilienhaus als
Altersvorsorge von Privat. 0221-
98650901

Malerbetrieb, Maler und Tapezierarbeiten,
Mario Becker, 02234-700544

Biete Gartenarbeit aller Art. Preiswert,
schnell, Entsorgung. 0176-84029053

Er, 40, schlank, 1,90 gross, berufstätig,
treu, loyal, ehrlich, zuverlässig sucht Part-
nerin für feste Partnerschaft , Freizeitge-
staltung, Reisen. Freue mich über eine
Antwort. 0163-8950563

Suche Eigentumswohnung zum Kauf von
Privat! 02235-4019782

Finanziell abgesicherter Informatiker sucht
Wohnung/MFH zur Altersvorsorge 0175-
1164360

Bauunternehmen Klimek, Meisterbetrieb
für Innen- und Außenputz, Wärmedäm-
mung, Hoch-, Tief-, Innenausbau usw.
auch Kleinaufträge. 02686-9885347

Ankauf! Machen sie ihr altes zu bares. Mas-
sivholzmöbel, Porzellan, Gläser, Schallpl.
Briefmarken, Wand-/ Standuhren, Be-
steck, Bekleidung, Handtaschen, Musikin-
strumente,uvm. M.Stern 0177-
8460580

Suche Massivholzmöbel und Bauernmöbel
aller Art. Pelzmantel o. Jacke. Porzellan,
Zinn, Bleikristall, Bilder, 0157-55484656

Nähe Köln-Brück suchen wir für eine
Familie ein möglichst barrierefreies
EFH, Wfl. ab 100 m² und mind. 3
Zimmern. Rufen Sie uns an, wir bera-
ten Sie gerne unverb. im Detail. In-
fos unter: www.bender-immobili-
en.de, oder unter: 02204/2904940.

Auf Wunsch vermarkten wir Ihre Im-
mobilie unter Ausschluss der Öffent-
lichkeit - privat, vertraulich und dis-
kret. Rufen Sie uns an, wir beraten
Sie gerne unverbindlich im Detail! In-
fos unter: www.bender-immobili-
en.de oder unter: 02204/2904940.

Kaufe guterhaltenes Geschirr, Gläser, Mo-
deschmuck, usw. 0163-4965720

KristianUmzüge, Aufräumung, Arge KVA,
Seniorenumzüge, Nachlässe, Renovierun-
gen, Entrümpelungen, 0221-96711176

A. Köln Designer sucht! Geschirr, Pel-
ze, Markenkleidung, Louis Vuitton
Taschen, Bleikristall, Villeroy&Boch
Geschirr, Bücher, CD`s, Mode-
schmuck, Schallpl. 0221-17073488

Sammler sucht Bibel-, Gesangs- und Ge-
betsbücher Hermann 0163-1086945

Eigentumswohnung für solvente Da-
me gesucht: Umgebung Dellbrück/
Refrath, 2-3 Zimmerwohnung mit
Balkon. Karin Geller Immobilien, Ber-
gisch-Gladbacher-Str. 984, 51069
Köln, www.immo-geller.de, info@im
mo-geller.de, 0221-9697930

Maria kauft! Hochwertiges Porzel-
lan, Meissen, Rosenthal, Herend, äl-
tere Weine u. Champagner, Pelze,
Porzellanfiguren, Silber, Mode-
schmuck, Zinn, Musikinstrumente,
hochwertigen Schmuck+Uhren. uvm
0221-17052664 Barzahlung !

1A Anna Dekorateurin kauft! Köln 0221-
25960211 Kompl. Nachlässe, Porzellan,
Kristall, alte Weine, Pelz, Handt., Mode-
schmuck, Schallpl. Bücher, Bilder, Kar-
nevalsorden, alles anbieten!

Kaufe Vorwerk Staubsauger, alte Pelze,
Markenuhren, Handarbeit, Mode-
schmuck, Zinn, Münzen, Militär, Designer-
handtasche, Streichinstrumente, Teppi-
che. Zahle bar, Privat. 0171-6226707

Gold, Silber, Armbanduhren Ankauf. Fair
und diskret. Frankfurter Str. 71 51065
Köln. 0178-2915386

Doppelhaushälfte, in Leverkusen - Steinbü-
chel, zu verkaufen von privat, hau
suds@gmail.com

Belgien: Ferienhaus, strandnah, 3 Schlaf-
zimmer, Garten, Topausstattung, Juni +
Juli + August frei 0221/9793483

Parkettprofi: Holzfußböden, Reparaturen,
Abschleifen. 0221-2852085 - 0172-
2056196

Schmuckdesignerin kauft von privat, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Silber-
schmuck, Zinntafelsilber, Perlen, Zahn-
gold, zahle gute Preise, Anzeige gilt im-
mer, 0178-5531377

Kaufe Verschiedenes aus Haushaltsauflö-
sung, zahle gute Preise 0178-5531377

Gartenbau, Gartengestaltung, Bäume fäl-
len, Hecken schneiden, Platten und Pflas-
ter verlegen, Teichanbau, Zäune setzen,
Rollrasen, Rasen einsäen, Gartendauer-
pflege, Ausschachtungen, zuverlässig,
gut, preiswert, gewerblich. 02271-993266

Renovierungen, Sanierungen, Trockenbau,
Kleinigkeiten, Maler- Fliesenarbeiten, La-
minat. Firma Olszewski 0151-
45127727
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Lernhilfe
sucht

Lehrkräfte
für Einzelunterricht

für unsere Schulen in: Engelskirchen, Wiehl,
Wipperfürth, Nümbrecht, Lindlar, Gummers-
bach, Overath, Rösrath, Bergisch Gladbach,
Köln-Rodenkirchen, Troisdorf. Voraussetzung
ist ein abgeschl. oder fast abgeschl. Studium.
Infounter: Tel. 02202/9424292

Piepenbrock Dienstleistungen GmbH &
Co. KG sucht Reinigungskräfte (m/w/d)

für unser Objekt in
Köln, Bergisch Gladbacher Str. 617
AZ: Mo-Mi-Fr von 07:30 Uhr bis 10:20

Uhr auf Minijob-Basis.
Bei Interesse bitte unter der Telefon-Nr.:

02203-69993-0 melden.

Piepenbrock Dienstleistungen GmbH &
Co. KG sucht Reinigungskräfte (m/w/d)

für unser Objekt in
Köln, Friedrich-Ebert-Platz 13

AZ: Mo-Mi-Fr von 08:30 Uhr bis 10:20
Uhr auf Minijob-Basis

Bei Interesse bitte unter der Telefon-Nr.:
02203-69993-0 melden.

sucht Mitarbeiter auf Steuerkarte
für unser Objekt im Technologiepark
Köln (auf der Widdersdorferstr.).
AZ: ab 17:00 Uhr
Bei Interesse bitte unter

oder
melden.

Achtung ! ! ! 100 bis 10.000 €Kaufe alle PKW, LKW,Geländewagen, Nutzfahrzeuge –
alte und neue Bj., auch mit Schäden, TÜV, KM egal! Barzahlung, kostenlose Abholung!

Jede Woche verteilen wir 12
verschiedene Anzeigenblätter
im gesamten Großraum Köln-
Bonn. Insbesondere für alle
kleinen und mittelständischen
Unternehmen sind wir seit
Jahrzehnten ein zuverlässiger
Werbepartner.

RDW Rheinische Direkt-Werbung GmbH & Co. KG · August-Horch-Straße 10 · 51149 Köln

Aushilfskräfte Lager auf Minijob-Basis gesucht!

Arbeitsort: 51149 Köln

Sie unterstützen unser Team im Lager bei Bündel- und Kommissio-

nierungsarbeiten. Arbeitserfahrungen sind nicht zwingend notwendig,

aber von Vorteil.

Die Arbeitszeiten gestalten sich nach Absprache mit Ihnen an den

Tagen Donnerstag und/oder Freitag.

Wir freuen uns über Ihre Kontaktaufnahme per E-Mail an:

bewerbung@rdw-koeln.de

Dauerhafter Nebenjob
durch leichte Fülltätigkeit unserer
Snack- und Getränkeautomaten

in Köln / Flughafen
www.automaten-hofmann.com

Kraftfahrer m/w/d Klasse CE
für Sattelkipper zur Aushilfe gesucht.

Gerne Rentner, LKW-Standort Kerpen.

Telefon 0172-5882824

!Verstärkung gesucht!
Wir suchen ab sofort zuverlässige hauswirtschaftliche Kraft
in Voll- oder Teilzeit mit Führerschein der Klasse B für die
Versorgung unserer Patienten zu Hause.

Zu Ihren Aufgaben gehören:
Reinigung der Wohnung, Einkäufe, Begleitung zum Arzt
und soziale Betreuung.

(sonstige geeignete Kraft) ist nach einem Jahr auf Wunsch
und Eignung möglich.

Richard-Byrd-Str. 18, 50829 Köln

Zuverlässige

Reinigungskräfte (m/w/d)
für unsere Objekte inKöln gesucht:
Köln-Mülheim, Tiefental-Straße:
AZ:Mo. – Fr. – zwischen 05:00 und

06:00Uhr – Teilzeit
Boltensternstraße:
AZ: Mo. – Fr. - ab 07:00Uhr –

ca. 5 Stunden
Josef-Linden-Weg (Bitumina):
AZ:Mo – Fr. - ab 15:30Uhr –

3 Stunden

OPTI Dienstleistungs GmbH
Tel.: 02203/369140

Anlagenmechaniker SHK (m/w/d)

Rösrather Str. 649 • 51107 Köln (Rath) • www.saalmann-gmbh.de
Tel./Whattsapp: 0221-8613 87 • E-Mail: bewerbung@saalmann-gmbh.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin
selbständig arbeitende Anlagenmechaniker
für Sanitär-Heizung mit Berufserfahrung für
den Bereich allgemeinen
Kundendienst im
SHK Handwerk.
Eine abgeschlossene Berufsausbildung & Führerschein KI. B sind Voraussetzung.

sucht Reinigungskraft für unser
Objekt in Köln Porz (Deutz AG).
AZ: Mo.-Fr. ab 06:00 Uhr morgens
auf Steuerkarte.
Bei Interesse bitte unter
6352249 oder 0163-6352277
melden.

Fleißige Bienchen gesucht!
Wir suchen Zusteller (m/w/d) für die Verteilung unserer Zeitungen am Wochenende (freitags oder

samstags bei freier Zeiteinteilung). Sie können in jeder Altersgruppe ab 13 Jahren, wöchentlich auf

Minijob-Basis oder auch nur interimsweise, z. B. als Ferienvertretung in den Sommerferien,

für uns tätig werden!

Jetzt informieren und bewerben!

02203 18 83 99 0175 999 44 00 www.zusteller-jobs.net

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Friseur Kopfsalat und Salon Grün-
korn in Köln-Dellbrück sucht mo-
tivierte Friseure (w/m/d) gerne
auch Junfgfriseure (w/m/d) und
Wiedereinsteiger die Spaß an
trendorientierter Abeit haben.
Möchtest Du Teil in unserem
Team werden? Dann melde Dich
telefonisch 0171-5769805

Friseur Kopfsalat und Salon Grün-
korn in Köln-Ehrenfeld und Köln-
Sülz sucht motivierte Friseure (w/
m/d) gerne auch Junfgfriseure
(w/m/d) und Wiedereinsteiger
die Spaß an trendorientierter Ab-
eit haben. Möchtest Du Teil in un-
serem Team werden? Dann mel-
de Dich telefonisch 0171-
5769805

Austräger/Zeitungszusteller (m/w/d) für
den Express die Woche gesucht. Vertei-
lung 1x wöchentlich am Wochenende
(Fr./Sa.), jeder ab 13 Jahren kann für uns
tätig werden! Einfach bewerben unter
02203-188399 oder im Internet auf
www.zusteller-jobs.net

Austräger/Zeitungszusteller (m/w/d) für
den Express die Woche gesucht. Vertei-
lung 1x wöchentlich am Wochenende
(Fr./Sa.), jeder ab 13 Jahren kann für uns
tätig werden! Einfach bewerben unter
02203-188399 oder im Internet auf
www.zusteller-jobs.net

Telefonist/-innen für eine Erotikline ge-
sucht. Sehr guter Verdienst. 0221-
964464218

KFZ Elektriker (m/w/d) und KFZ Mechani-
ker-Meister (m/w/d) ab sofort gesucht!
Bosch Service 0221-591220

Gesucht Kauffrau (d/m/w) mit fließendem
Deutsch/Englisch für Hotel-Rezeption
am Abend. 02203-96999, info@aoc-ho
tel.de

Biete Gartenarbeit aller Art. Preiswert,
schnell, Grünabfall-Entsorgung 0157-
87070585

Sie fahren in den Urlaub, ich kümmere
mich um Ihre Pflanzen, Post und Haustie-
re. 0170-5229807

KONNEX sucht Lagermitarbeiter/Stapler-
fahrer (m/w/d) in Köln-Niehl Vollzeit,
Früh-/Spätschicht. Attraktiver Stunden-
lohn, Jobticket & Übernahmeoption.
Jetzt bewerben! 0221-3567481 - in
fo@konnex-zeitarbeit.de

KONNEX sucht Kaufm. Mitarbeiter ge-
sucht: Sachbearbeiter, Datenerfasser,
Disponent (m/w/d) in Köln. Vollzeit, At-
traktiver Stundenlohn, Jobticket & Über-
nahmeoption. Jetzt bewerben! 0221-
3567481 - info@konnex-zeitarbeit.de

KONNEX sucht Elektroniker (m/w/d) Voll-
zeit. Attraktiver Stundenlohn, Jobticket &
Übernahmeoption. Jetzt bewerben! 0221-
3567481 - info@konnex-zeitarbeit.de

Spielhalle in Köln sucht flexible Aushilfen
ab sofort 0221-5696796

Wir suchen schnellstmöglich eine(n) flexi-
ble(n) Mitarbeiter (m/w/d) für den Emp-
fangsdienst auf Minijob-Basis in einer Be-
hörde in Köln. Keine Vorkenntnisse erfor-
derlich. Deutsch in Wort und Schrift so-
wie einwandfreies Führungszeugnis Vor-
aussetzung. Kurzbewerbung an: mail@
dsc-securityconcept.de

Gärtner macht alles rund ums Haus.
0152-18660949

Zuverlässige Reinigungskraft für Treppen-
häuser in Köln-Merheim gesucht. Mo. &
Mi. 7:00 Uhr bis 10:30 Uhr 14 €/Std.

02202-2725897

Ambulanter Pflegedienst sucht ab sofort
Pflegefachkraft in Teil-/Vollzeit. Führer-
schein erforderlich. 0178-1461444
oder info@alpha-pflege.de

1A Maler sucht Arbeit. 0221-16922574
o. 0173-9321474

Dauerhafte private Haushaltshilfe für pfle-
gebedürftige ältere Frau im Raum Porz
gesucht. Gute Entlohnung, Unterkunft
vorhanden. 0172-2433424

Mitarbeiter (m/w/d) auf Basis flexibler Teil-
zeit oder Minijob für Lottogeschäft in
Klettenberg ab sofort gesucht. 0221-
4201765

Sympathische, engagierte Hilfe für an-
spruchsvollen 3-Personen Haushalt im
Kölner Süden ab sofort gesucht. Täglich
von 9.00 bis 16.00 Uhr. Bewerbungen
0176 70883974

Wir suchen eine Reinigungskraft auf 538 €
Basis für Büroräume in Köln Porz-Wahn.
Arbeitszeit ca. 3x in der Woche von
17:00 - 20:30 Uhr. Kein Wochenende und
keine Feiertage. Bitte melden Sie sich un-
ter 0178-1792643.

Fahrer (m/w/d) auf 538 Euro-Minijobbasis,
für Logistikunternehmen gesucht (gerne
Frührentner), (Mo + Di). 0221-94102385,
kontakt@colonarius.de

Reinigungskräfte (m/w/d), Std.-Lohn 13,50
€, Mo. - Fr. von 6.30 bis 8.15 Uhr und Mo.-
Sa. ab 12.00 Uhr (8,5 Std/Woche), für
Köln-Kalk, Istanbulstr. gesucht. Reini-
gungs-Service Jansen GmbH, 02151-
80894

Malermeisterin, Fachmännisch, Zuverläs-
sig und Sauber. Auch Privat. 0178-
8369781

Biete liebevolle Betreuung für niveauvolle
ältere Damen oder Herren (z.B. Kochen,
Einkaufen, Arztbesuche usw.) 01512-
2964358

Altenpflegerin im Vorruhestand sucht Tä-
tigkeit in Haushalt/ Pflege/Betreuung.
0152-29053939

Auslieferungsfahrer (m/w/d) in Vollzeit
gesucht. Für unseren Geschirrverleih im
Kölner Süden suchen wir Verstärkung für
unser Team. Vorraussetzungen: Führer-
schein Klasse B+C1, gute Deutschkennt-
nisse in Wort und Schrift, Zuverlässig-
keit, Ehrlichkeit, Flexibilität und Teamfä-
higkeit sind Ihnen nicht fremd. Bewerbun-
gen unter rbe@mitea.de

Hausmeisterunterstützung 538 € Köln
0173-2549161

Haushaltshilfe (m/w/d) für 2-3x pro Woche
für 4-5 Stunden für einen Privathaushalt
in Köln-Müngersdorf gesucht. Aufgaben
umfassen Reinigung und Bügeltätigkei-
ten. 02234-95733186

Steuerfachangestellte/r Ich suche für mei-
ne mittelständische Steuerberatungs-
kanzlei in Köln-Porz eine(n) Steuer-
fachangestellte(n) mit guten Datev-
Kenntnissen zur selbstständigen Bearbei-
tung von Jahresabschlüssen und Steuer-
erklärungen, sowie Finanz- und Lohn-
buchhaltungen. Ich biete flexible Arbeits-
zeiten, eine 4-5 Tagewoche, Homeoffice,
Gehaltsextras u.v.m. Bei Interesse schrei-
ben Sie mir gerne info@stb-lambertz.de
oder rufen mich unter 02203 1018780 an.

Betreuungsbüro in Köln-Holweide sucht Er-
gänzungs- oder Fachkräfte im Arbeitsbe-
reich 'Ambulant Betreutes Wohnen'
Schriftliche Bewerbung an:

f.roehrig@per-spektiven.de

Wir suchen eine nette, seriöse Haushaltshil-
fe 2x 4 Stunden wöchentlich für unsere
Wohn -und Büroraume in Köln Junkers-
dorf auf MiniJob Basis. Kurzbewerbung
unter wz@bfn.one erbeten. Für Rückfra-
gen stehen wir gerne unter 0157-
37999692 zur Verfügung

Reinigungskraft für Bürogebäude in Mül-
heim, Peter Huppertz Str. gesucht. In der
Zeit zwischen 7-12 Uhr morgens, 3 Stun-
den täglich. Informationen HS-Gebäuder-
einigung. 0221-7904735

Reinigungskraft (Minijob) für Altenwohn-
heim in Köln-Neubrück gesucht. Arbeits-
zeit Montag bis Freitag ab ca. 9:00 Uhr.
Tariflohn 13,50 € brutto/Std. Böllecke
GmbH. 0221-638464

Zuverlässige, ehrliche Frau sucht Arbeit in
Privathaushalt, auch Bügeln. 0172-
6009017

Fahrer (m/w/d) für 3,5 t & 7,49 t in Vollzeit
für Getränkeauslieferung gesucht. Kein
Schulabschluss, keine Beruferfahrung
notwendig. 0171-7827071

Rolf kauft alle Wohnwagen / Wohnmobile
0221-2769612

Aktion! 0163-7940925 Wir kaufen
Ihr Auto ob mit Motorschaden, hohe
KM, Unfallwagen oder kein TÜV.
PKW/LKW -Ankauf. Sie erhalten bei
uns den besten Preis! 0172-
4038446

Lesezirkel Feierabend, Zeitschriftenzustel-
lung, mittwochs oder donnerstags, vor-
mittags, mit eigenem PKW, festes Liefer-
gebiet, Dauerstellung, Tel. 0221-5994021

Unterstützung für Haus und Garten, in 2-Fa-
milienhaus, stundenweise nach Abspra-
che für Kölner Norden gesucht. Wohn-
möglichkeit gegebenenfalls vorhanden.

013/36265 Zuschriften an: Verlag
Schlossbote/Werbekurier, Uhlstr. 102,
50321 Brühl.

Reinigungskraft (m/w/d) Teilzeit, erfahren,
deutschsprachig, für Einkaufsfiliale in
Köln-Sülz gesucht, Montag bis Samstag
ab 06.00 Uhr, täglich 3 Std.. 0171-
8419175Finanz- und Lohnbuchhaltung (w/m/d) in

TZ mit 25 Stdn./Wo. (ausbaufähig) ab
dem 01.06.2024 für unsere Geschäfts-
stelle in Pulheim-Zentrum gesucht. Eine
ausführliche Stellenbeschreibung finden
Sie unter www.gipev.de/jobs/. Bei Inter-
esse erbitten wir Ihre aussagefähige Be-
werbung, bevorzugt per E-Mail, an: info@
gipev.de, Hackenbroicher Str. 66, 50259
Pulheim.

OGS-Gruppenleitungen (w/m/d) mit 23,5
Std. für offene Ganztagschulen in Pul-
heim und Elsdorf gesucht! Zeitpunkt: ab
sofort oder zum 01.08.; Was wir bieten:
Begleitung durch Teamentwicklung; wert-
schätzendes und respektvolles Miteinan-
der; Teilnahme an Fortbildungen; die vol-
len NRW Ferienwochen sind frei; die Ar-
beitszeit verteilt sich mit ca. 26,5 Std.
auf die Schulwochen. Bei Interesse freu-
en wir uns auf Ihre Bewerbung (Anschrei-
ben, aktueller Lebenslauf, aktuelle Zertifi-
kate/Zeugnisse von Fortbildungen) an:
GiP e.V., Hackenbroicher Str. 66, 50259
Pulheim. E-Mail: info@gipev.de. Weitere
Informationen unter www.gipev.de

OGS-Teamleitung (freigestellt), w/m/d, 30
Std. zum 01.08.2024 für unser OGS-
Team an der KGS Elsdorf, Eine-Welt-
Schule, gesucht, zunächst für ein Jahr be-
fristet, mit Option auf Verlängerung. Die
detaillierte Stellenbeschreibung finden
Sie unter www.gipev.de. Bei Interesse
freuen wir uns über Ihre aussagefähige
Bewerbung an: GiP - Ganztag in Partner-
schaft e.V., Hackenbroicher Str. 66,
50259 Pulheim oder an: info@gipev.de

Sattlerei bietet 20% Rabatt. Fahrzeuge, Old-
timer, Boote, Neubezug aller Arten von
Polster 0176-72952776

Reinigungskräfte in Teilzeit oder auf 538,-
€ Basis für unser Objekt in Ossendorf ge-
sucht. Arbeitsbeginn: 05:00 morgens!
Deutschkenntnisse erforderlich. 0221-
2501080

Erkrankte Frau sucht liebevolles Zuhause
bei Familie oder weiblicher Einzelperson,
älter als 50 J., 0175/8231548

Erfahrene und zuverlässige HaushälterIn/
Haushaltshilfe in 2-Personen-Etagen-
haushalt, nach Köln-West gesucht. 5 Ta-
ge/Woche mit 15 Std. und weniger, tägli-
che Std. nach Bedarf, zu besten Bedin-
gungen. 013/36266 Zuschriften an:
Verlag Schlossbote/Werbekurier, Uhlstr.
102, 50321 Brühl.

Reinigungskräfte u. Glasreiniger m/w/d,
Teil-/Vollzeit/Minijob, Objekte in Köln
und Pulheim. 02234-4359425 Hr. Appelt

Reinigungskraft (m/w/d) mit Steuerkarte
nach Köln-Deutz gesucht. Arbeitszeit:
Montag bis Freitag ab 13:45 Uhr. Telefo-
nische Bewerbung bei Gebäudereinigung
Wicharz, 0221-851143.

Reinigungskraft auf Minijob Basis gesucht.
Sülz und Südstadt, Treppenhausreini-
gung, SVP Müller, 0160-8225232

Erfahrende Seniorenbetreuerin, bietet liebe-
volle Pflege und Unterstützung im Privat-
haushalt an. Zuverlässig, einfühlsam, fle-
xibel. Bereit Wohlbefinden und Lebens-
qualität zu verbessern. 0160-2046555

Renovierungsarbeiten preiswert! Malerar-
beiten Streichen, Trockenbau etc.
0172-1438730

Maler, Bodenleger und Putzer sehr zuver-
lässig,sauber, günstig, 0160-95506055

Hausmeister (m/w/d) in Vollzeit für unsere
Objekte in Köln (Bayenthal und Neuehren-
feld) zu sofort gesucht! Eine Werkswoh-
nung (3-4 Zimmer) steht zur Verfügung.
E-Mail: bewerbung@areoholding.com

0170-8375306, AREO service GmbH.
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Entdecke
die Veedel:

Unterstützt durch

24.–26.
Mai
2024

Lindenthaler
Familien- und
Veedelsfest

www.lindenthal.infoKöln-Lindenthal

Überdachungen Gartenzimmer Glasschiebewände

Maßgeschneiderte Lösungen

Aufmaß- und Montageservice

Qualität aus unserem eigenen Werk in Deutschland

Immer ein inspirierender Showroom in der Nähe

Standardgarantie von 5 – 10 Jahren

Finanzierungsmöglichkeit mit 0 % Jahreszins

Mehr Inspiration und Information finden

Sie unterwww.verasol.de

10 %
Kombi
Vorteil
auf elektrischen
Sonnenschutz*

*Beim Kauf einer Überdachung in Kombination mit Sonnenschutz
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Lesen Sie am Sonntag

schnell. schneller.

75 Jahre Grundgesetz Schräges Anime-Rezept

AAlllleess üübbeerr ddiieeAlles über die
GGrruunnddppffeeiilleerrGrundpfeiler
ddeerr VVeerrffaassssuunnggder Verfassung

VVeerrrrüücckktteeVerrückte
KKrrookkeetttteenn zzuummKroketten zum
WWeeggssnnaacckkeennWegsnacken

„Grapschen verboten. Glotzen verboten und heimlich in der
Umkleide fotografieren ist strafbar. „Ich Sag‘s!“, so heißt die
Plakataktion der Köln-Bäder in Kooperation mit Zartbitter
e. V., dem Kinderschutzbund Köln, Lobby für Mädchen, dem
Stadtsportbund Köln und der Polizei Köln. Gestartet wurde
die Initiative pünktlich zur Freibadsaison. Im Fokus der Ak-
tion steht der Schutz von Kindern und Jugendlichen vor se-
xueller Belästigung und grenzüberschreitendem Verhalten
in Schwimmbädern.

VON ANGELIKA STAHL
Köln. „Der Schutz von Kin-

dern und Jugendlichen ist
den Köln-Bädern sehr wich-
tig. Sie sollen sich in unse-
ren Schwimmbädern sicher
und wohl fühlen“, sagte Clau-
dia Heckmann, Geschäftsfüh-
rerin der Köln-Bäder bei der
Vorstellung der Kampagne im
Agrippabad.
Laut Heckmann sei auch im

Freibad die Sesibilisierung zu
Themen wie sexuelle Belästi-
gung wichtig. Knapp sechs Mo-
nate brauchten die Initiatoren
für die Ausarbeitung der Auf-
klärungs-Kampagne. Ausage-
kräftiger Sogan der Kampagne
ist „Ich sag‘s!“ Mit ihm möch-
ten die Initiatoren die jungen
Badegäste ermutigen, sich in
unangenehmen Situationen
oder nach einer Belästigung
Hilfe bei den SchwimmbadMit-
arbeitern zu holen.Gleichzeitig
soll der Slogan auch Täter ab-
schrecken.
„Wir freuen uns sehr für diese

Initiative kompetente Partner
an unserer Seite zu haben. Ge-
meinsam mit ihnen haben wir
für die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter der Kölner Bäder
ein spezielles Schulungspro-
gramm entwickelt“, erläuterte
Claudia Heckmann. Bisher ha-
ben bereits 100 Mitarbeitende
an einer solchen Schulung teil-
genommen.

Weitere Bausteine der Kam-
pagne sind Plakate, die ab so-
fort in allen Schwimmbädern
aushängen, sie sollen die Bad-
besucher aufmerksam machen.
Kindgerecht und gleichzeitig
ermutigenden greift die Pos-
ter typische grenzeverletzten-
de Situationen in Schwimm-
bädern auf. In allen sechs
Abbildungen taucht ein Ret-
tungsring mit Armen und Bei-
nen auf, der als moralische In-
stanz beobachtet und mahnt.
Er soll laut Heckmann Kinder
und Jugendliche ermutigen das
Fehlverhalten anzuzeigen. Die
klare Botschaft der Poster lau-
tet: „Hände weg. Kinder und
Jugendliche haben Rechte. Ich
habe Dich im Blick.“
Zusätzlich zu den Comic

ähnlich gestalteten Plakaten
werben Leporellos und Arm-
bänder mit der Aufschrift „Ich
sag‘s!“ für die Aktion. Illust-
riert wurden die Motive von
Dorothee Wolters.

Wie wichtig es ist, dass die
Betroffenen sich nicht schä-
men den Mitarbeitern des
Schwimmbads zu erzählen,
was passiert ist, weiß Phi-
lipp Büscher von Zartbitter e.V.
nur zu gut. „Wir möchten den
Mädchen und Jungen vermit-

teln, dass Hilfe holen kein Pet-
zen und kein Verrat ist, son-
dern mutig“, betont Büscher.
„Alle Kinder und Jugendli-
che haben das Recht, sich im
Schwimmbad wohlzufühlen
und Spaß zu haben.“ Er sieht
die Schulungen des Personals
der Schwimmbäder zu kindge-
rechtem Umgang in Fällen von
sexueller Belästigung als einen
wichtigen Baustein.
Stefan Hausschild vom Kin-

derschutzbund Köln lobt, dass

die Köln-Bäder sexualisier-
te Gewalt zum Thema ma-
chen und Schutzmaßnahmen
treffen.
„Prävention ist eine Gemein-

schaftsaufgabe und nur ge-
meinsam gelingt es uns, Kinder
und Jugendliche nachhaltig zu
schützen“, fordert auch Lars
Hüttler vom Kinderschutz-
bund. Damit betroffene Kin-
der nicht mehr sich die Schuld
für das Fehlverhalten der Tä-
ter geben. Anna Kuss von Lob-

by für Mädchen sagte dazu:
„Nun geht es mit „Ich sag‘s!“
darum die Balance zu finden,
vorbeugend zu handeln, Täter
in die Verantwortung zu neh-
men und die Selbstbestim-
mung der Mädchen und Jungen
zu respektieren.“
Laut Angabe der Kölner Po-

lizei sind in Kölner Schwimm-
bädern in diesem Jahr bereits
zehn Sexualdelikte aufgenom-
men worden. Im vergangenen
Jahr waren es 26.

Hände weg: „Ich sag‘s !“Hände weg: „Ich sag‘s !“

Stefan Hauschild (v.l.), Anna Kuss, Christine Kupferer,
Dorothee Wolters, Philipp Büscher und Claudia Heck-
mann freuen sich über den Start von „Ich sag‘s!“.

Fotos: Angelika Stahl

Betroffenen soll klar
sein, dass Hilfe holen
kein Petzen ist

Zur Freibadsaison: Köln-Bäder starten Schutzkampagne für Kinder und Jugendliche

:
“
,
r
-
-
n

-
-
s
-
n Es wird mit Postern, Flyern und Armbändern für den Schutz

von Kindern und Jugendlichen in Schwim
mbädern geworben.

Köln. Die Hochschule für
Polizei und öffentliche Ver-
waltung in Gelsenkirchen hat
ausgerechnet ihre ehemali-
ge Dozentin Bahar Aslan (Fo-
to l.) zum Gegenstand einer
Prüfungsaufgabe gemacht.
Ein Sprecher der Schule sag-
te, man verwende neben fik-

tionalen eben auch immer
wieder Fälle, die einen rea-
len Bezug hätten. Laut „Köl-
ner Stadt-Anzeiger“ wurde
Aslan in der Prüfungsaufgabe
im Bereich Verwaltungsrecht
als Dozentin „K“ bezeichnet.
Ihre Vita wurde leicht verän-
dert, ein umstrittener Tweet

der Dozentin aber vollständig
abgebildet.
Aslan war ihr Lehrauftrag

an der HSPV vor knapp einem
Jahr entzogen worden, nach-
dem sie bei Twitter (heute
„X“) geschrieben hatte: „Ich
bekomme mittlerweile Herz-
rasen, wenn ich oder meine

Freund*Innen in eine Poli-
zeikontrolle geraten, weil der
ganze braune Dreck innerhalb
der Sicherheitsbehörden uns
Angst macht. Das ist nicht nur
meine Realität, sondern die
von vielen Menschen in die-
sem Land.“ Aslan ging gegen
den Widerruf ihres Lehrauf-

trags gerichtlich vor – mit Er-
folg. Sie kehrte aber nicht an
die Hochschule zurück.
In der Prüfungsaufgabe

sollten die Studierenden be-
gutachten, ob Dozentin „K“
mit ihrer Klage durchkommen
würde.

Foto: Aslan

Kölner Polizei-Dozentin: Fall Aslan ist PrüfungsaufgabeKölner Polizei-Dozentin: Fall Aslan ist Prüfungsaufgabe
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